
Warum in die Ferne schweifen, sieh das Schöne liegt so nah. 

Diese Impressionen von der Thiemendorfer „Alm“ hat Stephanie Vetter fotografiert und vermitteln einen kleinen 
Eindruck von unserer schönen Heimat. 

Liebe Einwohner von Waldhufen,

wenn Sie auch Bilder haben, wo Sie denken, dass sich 
viele darüber freuen würden, dann schicken Sie uns Ihre
persönlichen Highlights aus Waldhufen. 

     Nummer 7         01. Juli 2021       Jahrgang 28
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Informationen aus der Gemeinderatssitzung vom  10.06.2021

Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen hat in seiner Sitzung am 10.06.2021 folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 01 – 06 / 2021
Der Gemeinderat beschließt den Beitritt zum Verein „LAG Östliche Oberlausitz e.V.“. 
Er ermächtigt den Bürgermeister alle notwendigen Schritte für einen Beitritt in die Wege zu leiten und ihn im Verein 
kraft Amtes zu vertreten. Dem Gemeinderat ist der Entwurf der Vereinssatzung und der Beitragsordnung bekannt.

Beschluss Nr. 02 – 06 / 2021
Der Bürgermeister wird beauftragt, die der Beschlussvorlage beigefügten Korrespondenzvereinbarung zwischen der 
Gemeinde und der KBO abzuschließen und die KBO zu bevollmächtigen, im Namen der Gemeinde die 
Ausgleichsvereinbarung mit der Landeshauptstadt Dresden sowie der SachsenEnergie AG und der Technische Werke 
Dresden GmbH abzuschließen.

Beschluss Nr. 03 – 06 / 2021
Der Gemeinderat stimmt der Maßnahmenliste 2021 zur Verwendung der Pauschalen Zuweisung zur Stärkung des 
ländlichen Raumes zu und bevollmächtigt den Bürgermeister zur Umsetzung dieser bestätigten Maßnahmen.

Beschluss Nr. 05 – 06 / 2021
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe der o.g. Baumaßnahme „Errichtung des Plattformliftes“ im Kultur- und 
Gemeindehaus in Jänkendorf an die Firma HIRO LIFT Hillenkötter + Ronsieck GmbH, Meller Straße 6, 33613 
Bielefeld. 
Der Gemeinderat ermächtigt den Bürgermeister, Nachträge im Rahmen dieser Baumaßnahme in Höhe von 10 % des 
ursprünglichen Auftragswertes zu beauftragen. 

Beschluss Nr. 06 – 06 / 2021
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur Ausführung der Bauleistungen „Errichtung eines Unterstandes mit 
Sitzgruppen am Gemeinschaftszentrum Alte Wassermühle Thiemendorf, Mühlweg 1a, 02906 Waldhufen“ an die Firma 
Zimmerei Gerd Wiedmer, Hauptstraße 52 aus 02906 Waldhufen zu vergeben.
Die Auftragssumme beträgt 28.545,51 € brutto. 
Der Gemeinderat ermächtigt den Bürgermeister, Nachträge im Rahmen der o.g. Baumaßnahme in Höhe von 10 % des
ursprünglichen Auftragswertes zu beauftragen.

Beschluss Nr. 07 – 06 / 2021
Der Gemeinderat beschließt, das Flurstück 153/5, der Flur 4, der Gemarkung Jänkendorf – Am Poetenteich 4 in 02906
Waldhufen zum Kaufpreis von 225.000 € zu verkaufen. Alle durch den Verkauf entstehenden Kosten, wie z. B. Notar-, 
Grundbucheintrags-, Genehmigungskosten etc. trägt der Käufer. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Kaufverhandlungen zu führen und den Kaufvertrag abzuschließen. 

Beschluss Nr. 08 – 06 / 2021
Der Gemeinderat beschließt, das Flurstück 31/10, der Flur 10, der Gemarkung Nieder Seifersdorf an den Antragsteller
Herrn Uwe Kurz, Hauptstraße 95, 02906 Waldhufen 
mit der Aufnahme der Festlegungen 
- Mehrerlösklausel für 10 Jahre
- Ausschluss einer Wohnbebauung auf diesem Flurstück
zu  verkaufen.  Der  Kaufpreis  beträgt:  10.092  €.  Alle  durch  den  Verkauf  entstehenden  Kosten,  wie  z.B.  Notar-,
Grundbucheintrags-, Genehmigungskosten etc. trägt der Käufer. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Kaufverhandlungen zu führen und den Kaufvertrag abzuschließen.

Beschluss Nr. 09 – 06 / 2021
Der Gemeinderat beschließt, das Flurstück 293, der Flur 2, der Gemarkung Jänkendorf (Parkplatz Firma Holtec) an 
die Firma HOLTEC GmbH & Co KG; Dommersbach 52;  53938 Hellenthal zum Kaufpreis von 2.840 €
zu verkaufen. Alle durch den Verkauf entstehenden Kosten, wie z. B. Notar-, Grundbucheintrags-, 
Genehmigungskosten etc. trägt der Käufer. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Kaufverhandlungen zu führen und 
den Kaufvertrag abzuschließen.

Beschluss Nr. 10 – 06 / 2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen beschließt, dass das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag 
„Errichtung Einfamilienhaus mit Nebengelass“ am Bauort Nieder Seifersdorf, Hauptstraße, Gemarkung Nieder 
Seifersdorf, Flur 10, Flurstück 31/8, erteilt wird. 

Beschluss Nr. 11 – 06 / 2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen beschließt, dass das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Um- 
und Ausbau vorhandenes Gebäude zum Wohnen, im vorh. Gebäude ist eine Wohnung vorhanden (Wohnung 2) und 4 
zusätzliche Wohnungen sollen eingebaut werden“ am Bauort Nieder Seifersdorf, Hauptstraße 83, Gemarkung Nieder 
Seifersdorf, Flur 2, Flurstück 46/6, erteilt wird. 

Beschluss Nr. 12 – 06 / 2021
Der  Gemeinderat  der  Gemeinde  Waldhufen  beschließt,  dass  das  gemeindliche  Einvernehmen  zum  Bauantrag
„Erweiterung Wohnhaus und Errichtung Carport“ am Bauort Jänkendorf, Ullersdorfer Weg 14, Gemarkung Jänkendorf,
Flur 5, Flurstück 76, erteilt wird. 
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Beschluss Nr. 13 – 06 / 2021
Der  Gemeinderat  der  Gemeinde  Waldhufen  beschließt,  dass  das  gemeindliche  Einvernehmen  zum  Bauantrag
„Teilabbruch  eines  bestehenden  Wohnhauses und  Errichtung  eines  Eigenheimes  unter  Verwendung bestehender
Bauteile“ am Bauort Diehsa, Weißenberger Str. 76, Gemarkung Diehsa, Flur 1, Flurstück 974, erteilt wird. 

Beschluss Nr. 14 – 06 / 2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen beschließt, dass das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Umbau
des  bestehenden  Wohnhauses,  Überdachung  Flachdach,  Einbau  einer  Gaupe“  am  Bauort  Nieder  Seifersdorf,
Hauptstraße 87, Gemarkung Nieder Seifersdorf, Flur 1, Flurstück 39/7, erteilt wird.

Neubau einer Sende- und Empfangsanlage

Die Deutsche Telekom plant die Erweiterung 
ihres Netzes. Ziel ist es, mit modernster 
Mobilfunktechnik möglichst vielen Menschen 
einen mobilen Zugang zum schnellen 
Internet zu eröffnen. Aus diesem Grund wird
das Netz regelmäßig technisch optimiert 
und planerisch weiterentwickelt. 

Auf der beiliegenden Karte ist das Suchgebiet 
markiert, welches im Rahmen der Funknetzplanung 
als möglicher Ort für eine Sendeanlage als geeignet 
angesehen wird. 

Die Gemeinde wurde über die geplante 
Umsetzung des Projektes informiert und wird 
im Rahmen einer Anhörung zur Stellungnahme 
aufgefordert.

 

Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet

am Donnerstag, dem 08.07.2021  um 19.30 Uhr 

im Saal des Gemeindeamtes Jänkendorf, Ullersdorfer Str. 1 statt. 

Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den ortsüblichen Bekanntgaben.
Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Corona-Schutzimpfung in Waldhufen

Gemeinsam mit Herrn Gano, Facharzt für Allgmeinmedizin aus
Niesky, fand am 07. und 28.06.2021 eine Coronschutzimpfung in
der Freiwilligen Feuerwehr in Jänkendorf statt.

Am Ende des Tages waren 105 Bürger mit dem Impfstoff Biotech
geimpft.

Wir danken allen, die zum reibungslosen Ablauf beigetragen haben.

Horst Brückner
Bürgermeister 
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Waldhufen

Die Gemeindeverwaltung Waldhufen wird ab 1. Juli 2021 unter Beachtung der aktuellen Coronaschutzbestimmungen
wieder für den allgemeinen Besucherverkehr öffnen.

Öffnungszeiten: Dienstag 8.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr
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Kobold-Abenteuer im „Kinderschloss“ Waldhufen zum

Da staunten die KINDERGARTENKINDER, als sie früh morgens einen Brief von
Kobold Flitz bekamen. Er schrieb voll Freude, dass er einmal im Jahr sein Koboldtal 
verlassen darf und die Kinder mit Funkelsteinen überraschen wollte. Jedoch war der 
schöne Spielplatz so verlockend, dass er vergnügt rutschte, kletterte und schaukelte. 
Dabei verlor er leider alle Funkelsteine, er motivierte die Kinder auf Funkelsteinsuche 
zu gehen. „Hallo, Hallo. Schön, dass ihr da seid.“ 

Im Begrüßungskreis wartete die nächste Überraschung. Schläft in der Mitte ein großer Riese? Nein, die Freude über die 
zwei neuen Traktoren war groß.

Nach dem Spielen und 
Tanzen folgte noch eine 
leckere Abkühlung. 
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Am Ende der Woche überraschte uns die 
Freiwillige Feuerwehr mit einer Fahrt durch 
Jänkendorf.

Mit Spiel, Spaß sowie einigen Höhepunkten, wie Feuerwehrfahrt und Eis essen feierten die KRABBELKÄFER drei fröhliche, 
bunte Tage.
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Wir danken ganz herzlich allen Sponsoren u.a. für die Süßigkeiten, Getränke, Puppengeschirr und Puppenmöbel
sowie den Feuerwehrmännern Carsten und Stefan.

Die Kinder und Erzieher/innen vom „Kinderschloss“

                                            bei den „Pfiffikussen“

Wir starteten mit einem gemeinsamen Frühstück in 
den Tag und machten uns danach auf den Weg 
und zogen mit Rollern, Puppenwagen und 
Traktoren durch unser schönes Dorf. Nach einer 
kurzen Verschnaufpause auf dem Sportplatz, 
genossen wir das sonnige Wetter mit 
einem leckeren Eis in unserer Kita. 

"Kinder sind wie kleine Sonnen, die auf 
wundersame Weise Wärme, Glück und Licht in 
unser Leben bringen." (Kartini Diapari)
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Mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge 
verabschiedeten wir unsere 
liebe Servicekraft, 
Ulrike Marschner, 
in ihren wohlverdienten 
Ruhestand. 

Als kleine Überraschung trugen die 
Pfiffikusse ein Programm vor und zum 
krönenden Abschluss wurde der große 
Wunsch, einmal mit der Feuerwehr 
mitfahren, in die Tat umgesetzt.

Alle Kinder und Mitarbeiter/innen der
Gemeinde Waldhufen wünschen
Frau Marschner alles Gute für ihren
neuen Lebensabschnitt!

Grundschulnachrichten
                        Sicher unterwegs

Interessierte und fröhliche Kinder sind an der Grundschule Nieder Seifersdorf 
keine Seltenheit. 
Vor Kurzem konnte man diese Freude und Anstrengungsbereitschaft jedoch 
besonders gut beobachten. Auf dem Schulgelände verteilt gab es acht tolle 
Stationen zum Thema Verkehr und Gesundheit für die Schülerinnen und 
Schüler der ersten und zweiten Klassen.
Beim Deutschen Roten Kreuz, der Krankenkasse und dem Verkehrsschilderwald 
testeten die Kinder ihr Wissen und lernten auch so einiges dazu. 
An anderen Stationen waren Körperbeherrschung, Geschicklichkeit und der 
Umgang mit Roller und Fahrrad gefragt. 
Diese praktischen Übungen gefielen unseren Kindern besonders gut.

      Vielen lieben Dank   der Verkehrswacht Niesky, 
                                          dem DRK und
                                          der Krankenkasse.
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Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung

Zur Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Diehsa

am Freitag, dem 16. Juli 2021, um 19.30 Uhr im Gasthof "Am Markt"

werden alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Jagdbezirk Diehsa gehören und auf denen die Jagd ausgeübt werden 
darf, herzlich eingeladen.

Tagesordnung: 1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassenführers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Bericht der Jagdpächter
5. Entlastung des Vorstandes, des Kassenführers und der Prüfer
6. Verschiedenes

Peter Hilsberg
Jagdvorsteher

Seniorenvereine Waldhufen 

Seniorenverein Diehsa

Wie bereits im Mitteilungsblatt Juni angekündigt, wollen wir nun unsere Vereinsarbeit wieder aufnehmen.

Wir laden ein zum         Grillen im Park am Mittwoch, dem 28. Juli um 14.30 Uhr

Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wir weisen jedoch darauf hin, dass die dann geltenden Hygiene-Vorschriften bezüglich Corona einzuhalten sind. 
Das gilt besonders für noch nicht Geimpfte.
Bitte auch 10.- Euro Mitgliedsbeitrag mitbringen.

Der Vorstand

Einladung:  Zur Vorbereitung der Veranstaltung und zur Planung für das restliche Jahr trifft 
      sich der Vorstand am Dienstag, dem 20. Juli um 19.00 Uhr im Gewandhaus.

                   
Ich bitte um vollzähliges Erscheinen.

Kubitz  
Vorsitzender

Seniorenverein Jänkendorf

Liebe Vereinsmitglieder!

Es ist soweit, wir können und wollen uns wieder treffen. Wir hoffen sehr, ihr freut euch auf ein Wiedersehen.
Wir wollen unser erstes Beisammensein nach so langer Zeit gebührend begehen, deshalb führen wir unser 
traditionelles Grillfest durch. Wir haben die Möglichkeit, im neuen Feuerwehrgebäude unser Zusammensein zu feiern.

Am 28.07.2021 um 17 Uhr geht es los. 

Bitte gebt uns Bescheid, ob ihr teilnehmt. (bis spätestens 15.07.2021 unter Telefonnummer 200650 Monika Beger)
Wir freuen uns auf euch.

Der Vorstand

Unseren Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
für die Zukunft Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ortschaft Jänkendorf
Melchior, Karin 07.07. 70 Jahre 

Ortschaft Nieder Seifersdorf
Dr. Flohrer, Hilmar 13.07. 70 Jahre 
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Wir haben unsere Konfirmation gefeiert!

Und möchten uns bei allen bedanken, die diesen so besonderen Tag 

unvergesslich gemacht haben!

Ganz herzlichen Dank an all unsere Gäste für's Dabeisein, für alle guten 

Wünsche, Geschenke und Kartengrüße! Vielen Dank an alle Gratulanten! 

Und einen ganz besonderen Dank an unsere Eltern und Paten, die bis hierher an unserer
Seite waren und weiterhin sind, sowie an Pfarrer Spengler und Pfarrer Fünfstück,  die uns
ebenfalls durch die letzten Jahre begleitet haben und den Konfirmationsgottesdienst so
ansprechend gestaltet haben! Nicht zuletzt wollen wir den Sängern vom Chor und den

Mitarbeitern der Gärtnerei Fuchs danken - Euer Gesang und der Blumenschmuck haben
den  Gottesdienst noch festlicher gemacht! Und Florian Gärtner hat viele bewegende

Momente des Gottesdienstes auf eindrücklichen Bildern für uns als Erinnerung
festgehalten  -

auch dafür ein herzliches Danke!

Bente Andrick, Lisa Bartelt, Lena-Maria Endel, Selina Förster, Lena Hänsch, 

Timm Hilsberg und Julius Kutz 
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Ein herzliches Dankeschön

Eiserne Hochzeit zu erleben, heißt vor allem dankbar sein.
Dankbar dafür, dass uns gegeben auch im Alter das Zusammensein.

    Wir möchten uns noch einmal auf das Allerherzlichste bei allen bedanken, die uns 
    zu unserer

Eisernen Hochzeit

    mit vielen Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten.
    Besonders danken wir Herrn Pfarrer Spengler, der Organistin Frau Szonn sowie 
    unserer ganzen Familie.

    Diehsa, im Mai 2021                                              Sieghilde und Manfred Hentschel

Ein herzliches Dankeschön an   ALLE ,
die uns zu unserer

Diamantenen Hochzeit

mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten. 

         Jänkendorf, im Mai 2021                    Erna und Friedhelm Liebig

                     Heimat 

Das ist meine Heimat:
Hier hüg´liges Land 
und bewaldete Berge,
dort Heide und Sand.

Vom Seenland zur Lausche,
welch herrlicher Blick!
Wenn ich lange fort war,
kehr gern ich zurück.

Das ist uns´re Heimat,
voll Grün und voll Licht.
Laßt uns sie erhalten!
Wir zerstören sie nicht. 

                                                                                                 Text und Foto: Sieghilde Lehmann

Der Schöps

Ich lieg im frischgewachsen Rasen,
blick nieder auf die Wasserblasen.
Meine Seele spannt ihre Flügel aus, 
fliegt über`s Land, als flöge sie nach Haus.

                                      Text und Foto: U. Hoffmann-Holtschke
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STAATSBETRIEB SACHSENFORST 
 Biosphärenreservatsverwaltung Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft 

Warthaer Dorfstraße 29 | 02694 Malschwitz OT Wartha 
Medieninformation 06/21

Das Wunder von Wartha

Auch wenn es ein Wunder mit Ansage war, niemand hätte das jemals wieder erwartet. Über 8.000 Knoblauchkröten stürmten
am  26.03.2021  den  500  m  langen  Amphibienschutzzaun  bei  Wartha  in  der  Gemeinde  Malschwitz  im
UNESCOBiosphärenreservat „Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft“. Damit brachten sie die Mitarbeiter der Naturwacht
der Biosphärenreservatsverwaltung, die die Tiere über die Straße trugen, ins Schwitzen. 
Insgesamt passierten vom 25. Februar bis 12. Mai 2021 fast 19.500 Amphibien diesen Schutzzaun. Anschaulich wird diese
Zahl, wenn man weiß, dass im Jahr 2020 an den insgesamt 8 km durch Naturschützer betreuten Amphibienschutzzäunen im
Biosphärenreservat nur 21.000 Amphibien wanderten. 



Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldhufen 18 Nr. 7/2021

In Nassjahren waren das schon einmal knapp 120.000. Vergleicht man die Zahlen mit den hinsichtlich der Lebensräume im
Biosphärenreservat ähnlichen Amphibienschutzzäunen in Tschernske und Guttau, die von der Naturschutzstation Östliche
Oberlausitz betreut werden, waren in Wartha bis Ende der Frühjahrswanderung ungefähr die sechsfache Zahl an Amphibien
pro Meter Zaun unterwegs. 
Was die Ursache für diesen überaus positiven Trend ist, ist jedoch kein Rätsel.  Seit 20 Jahren gibt es hier eine kleine
Ackerfläche, die als  Naturschutzacker  für  wildkrautreiche Äcker  ohne Düngung und ohne Pflanzenschutz bewirtschaftet
wurde. 2017 wurde dann der Modellacker „Dubina“ als gemeinsames Projekt der Biosphärenreservatsverwaltung.
und der Agrargenossenschaft Heidefarm Sdier e.G. auf 80 % 
der Agrarflächen nördlich der Teichgruppe Guttau eingerichtet. 
Nun wachsen hier Luzerne, Jägers Norddeutscher 
Champagnerroggen, Wintermohn und andere alte 
Kulturpflanzenarten und Sorten im Wechsel 
nebeneinander. Mit dem Projekt hat sich der 
Landlebensraum der Knoblauchkröte, die europaweit 
besonders geschützt sind, massiv verbessert. 
Er ist nahrungsreicher und wird seltener befahren. 
Die Knoblauchkröten überwintern hier tief im Sandboden 
eingegraben.                                                 
Weitere Faktoren für diesen Riesenerfolg sind, dass ein 
großer Teil der Flächen im Eigentum des Freistaates 
Sachsen sind und eine entsprechende Steuerung durch 
Pachtverträge, Förder- und Projektmittel möglich ist. 
Das gilt sowohl für die Ackerflächen als auch die sehr 
naturnah bewirtschafteten Karpfenteiche. 
Letztendlich so Herr Roch, Leiter der Biosphärenreservats-   Foto: Dirk Weis
verwaltung, „ist dieser Erfolg auch und vor allem seinen 
hochengagierten Mitarbeitern zu verdanken. Es bleibt zu hoffen, dass das Beispiel Schule macht und mit Unterstützung des 
Freistaates weitere Agrarflächen naturschutzfreundlich bewirtschaftet werden können.“

 

Medieninformation 
Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V.

Dorfstr. 36, 02906 Mücka, OT Förstgen

Einladung der Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V.

Samstag, 10. Juli 9 bis 12 Uhr
Praktisches Angebot: Gemeinsam im Kampf gegen Traubenkirsche und Co.*
Sie wollen sich einen Tag mal so richtig an der frischen Luft auspowern? Und dabei auch noch etwas Gutes tun? Kommen
Sie  mit  uns  nach Bärwalde  und helfen  Sie  uns,  damit  Offenland  auch Offenland  bleibt.  Denn die  Offenlandflächen in
Bärwalde sind wertvoller Lebensraum für viele geschützte Arten wie Wiedehopf, Heidelärche und Sandstrohblume. 
Doch Traubenkirchen und Ginster machen diesen stetig den Lebensraum streitig, daher heißt es kontinuierlich beweiden,
mähen, entbuschen. Also ran an Astscheren, Sägen und Co und los geht der gemeinsame Kampf gegen Traubenkirsche
und Co.
Ort: Treff Bushaltestelle Ortsmitte Lippen (Ortsteil von 02999 Lohsa)
Anmeldung: bitte bis 9. Juli 14 Uhr; telefonisch bei der Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V. unter 035893 / 508571
oder per E-Mail: umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Nach  aktueller  Corona-Schutz-Verordnung  benötigen  Sie  zur  Teilnahme  an  den  Veranstaltungen  einen  tagesaktuellen
negativen  Corona-Test,  den  Nachweis  der  vollständigen  Impfung  gegen  COVID  19  oder  einen  Genesenenachweis.
Änderungen möglich.

Montag, 26. bis Samstag, 31. Juli
Feriencamp: „Junior-Ranger-Camp“*****
Als Junior-Ranger kann man im Biosphärenreservat hautnah die Aufgaben eines Rangers kennen lernen und aktiv die Natur
schützen. Bist  du bereits Junior-Ranger, hast  du Lust  Junior-Ranger zu werden oder  willst du einfach eine spannende
Woche in der Natur erleben? Dann komm zum Junior-Ranger-Camp! Wir werden durch das Biosphärenreservat radeln und
bei verschiedenen Outdooraktivitäten Natur erleben und erforschen und gemeinsam Spaß haben. 
Dabei  schauen wir  den Rangern bei  ihrer  täglichen Arbeit  über  die Schulter  und unterstützen sie bei  ihren vielfältigen
Aufgaben. Zum Abschluss des Camps gestalten wir  gemeinsam mit den Rangern den 10. Rangertag auf  dem Hof der
Biosphärenreservatsverwaltung. 
Für junge Naturforscher von 10 bis 15 Jahren. Kosten: 90 € (Material, Verpflegung)
Veranstaltung im Rahmen der Umweltbildung des Biosphärenreservates.
Kosten: 90€ (Material, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung:  Telefonisch  bei  der  Umweltbildung  im  Biosphärenreservat  unter  035893  /  508571  oder  per  E-Mail:
umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de
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Montag, 2. August bis Freitag, 6. August 8.30 bis 16.30 Uhr
Ferienwochenangebot: „Einsatz auf 4 Klauen - wie unsere Schafe die Wiesen retten“*
Entdecker- und Erlebniswoche für Kinder von 8 bis 13 Jahren.
Trockenrasen? Feuchtwiese? Heide? Unsere Moorschnucken sind sehr genügsam was ihr Futter angeht. 
Daher sind sie die perfekten Einsatzkräfte für die Wiesenpflege im Biosphärenreservat. 
Täglich mähen sie die Wiesenbiotope und retten damit Wildgladiolen, Gottesanbeterinnen und Sägehornbienen das Leben. 
Mit dem Fahrrad machen wir uns auf den Weg zu diesen besonderen Wiesen, besuchen den Schäfer und seine Tiere,
verarbeiten die Wolle der Schafe und stellen Kräutersalbe her. Langeweile kommt nicht auf!
Ab 7.30 Uhr offenes Programm für alle Frühaufsteher. Voraussetzung ist, dass ihr sicher mit dem Rad unterwegs seid.
Kosten: 50 € (Programm, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung:  Telefonisch bei  der  Naturschutzstation  „Östliche Oberlausitz“  e.V.  unter  035893 /  508571 oder  per  E-Mail:
umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Montag, 9. August bis Freitag, 13. August 8.30 bis 16.30 Uhr
Ferienwochenangebot: „Nicht den Kopf hängen lassen?! - Fledermäuse im Biosphärenreservat“****
Entdecker- und Erlebniswoche für Kinder von 10 bis 14 Jahren.
Mausohr? Langohr? Fransenfledermaus? Die gibt’s doch gar nicht! Doch, und zwar alle bei uns in der Oberlausitz. 
Begebt euch auf eine Entdeckungsreise rund um Fledermäuse. Lernt wie sie leben, wo sie vorkommen, was ihre Leibspeise
ist. Und werdet selbst aktiv – gemeinsam suchen wir Wohnorte der Fledermäuse, spüren ihnen mit Hilfe von Technik nach
und bauen ihnen Fledermauskästen in denen sie sich ausruhen können. 
Mit etwas Glück finden wir vielleicht auch das ein oder andere schlafende Exemplar.
Ab 7.30 Uhr offenes Programm für alle Frühaufsteher. Voraussetzung ist, dass ihr sicher mit dem Rad unterwegs seid.
Kosten: 50 € (Programm, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung:  Telefonisch bei  der  Naturschutzstation  „Östliche Oberlausitz“  e.V.  unter  035893 /  508571 oder  per  E-Mail:
umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Mittwoch, 11. bis Donnerstag, 12. August
Feriencamp: Wildes Leben am Teich
Mit Kescher und Becherlupe geht es auf Exkursion an unsere heimischen Teiche. Was wächst da am Wasser und wer
schwimmt hier? Wie sind die Bewohner eines Teiches voneinander abhängig und warum muss ein Teich gepflegt werden?
Mit allen Sinnen erleben wir die faszinierende Welt der Teichbewohner. Kleines Sommercamp für Grundschüler im Alter von
6 bis 10 Jahren. Bitte ein wasserdichtes Zelt mitbringen.
Veranstaltung im Rahmen der Umweltbildung des Biosphärenreservates.
Kosten: 20 € (Material, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e,V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung:  Telefonisch  bei  der  Umweltbildung  im  Biosphärenreservat  unter  035893  /  508571  oder  per  E-Mail:
umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Sonntag, 15. bis Freitag, 20. August
Feriencamp: „Abenteuer Wildnis Camp“*****
Hast  du Lust  auf  Axtwerfen,  Bogenschießen, Schnitzen und Kanufahren? Das Abenteuer-Erlebnis-Camp bietet  dir  eine
Woche  voller  unvergesslicher  Naturerlebnisse.  Übernachtung  unter  dem  Sternenhimmel,  Kochen  ohne  Strom  und
Begegnungen mit wilden Tieren sind nicht ausgeschlossen. Für junge Abenteurer und Entdecker von 9 bis 14 Jahren. Bitte
wasserdichtes  Zelt  und  verkehrssicheres  Fahrrad  mitbringen.Veranstaltung  im  Rahmen  der  Umweltbildung  des
Biosphärenreservates.
Kosten: 90 € (Material, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung: Telefonisch bei der Umweltbildung im 
Biosphärenreservat unter 035893 / 508571 oder per 
E-Mail: umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Montag, 23. bis Freitag, 27. August 8.30 bis 16.30 Uhr
Ferienwochenangebot: Wildnis Niederspree**
Endlich ist es soweit: Das Naturschutzzentrum Niederspree lädt Kinder von 8 bis 12 auf eine Entdeckungsreise ins 
Naturschutzgebiet Niederspree ein. Wir werden viele Aufgaben zu lösen haben: „Wie nah traut sich der Wolf an das Schloss
heran?“, „Wie viele Ameisenlöwen leben bei uns?“, „Wo brütet der Seeadler?“, „Wer quakt denn da so laut?“ und „Wo liegt
der Schatz der ehemaligen Schlossherren vergraben?“. In unserer „Schlosserei“-Werkstatt können die jungen Handwerker
Nisthilfen  für  seltene  Singvögel,  Eulen  und  Fledermäuse  bauen  und  die  Schlossküche  braucht  täglich  einen  neuen
Chefkoch. Natürlich haben auch all die Robin Hoods, Waldfeen und Drachen ausreichend Platz und Zeit, um Baumhäuser
zu errichten und wilde Jagden zu veranstalten.Ab 7.30 Uhr offenes Programm für alle Frühaufsteher. 
Voraussetzung ist, dass ihr sicher mit dem Rad unterwegs seid.
Kosten: 50 € (Material, Verpflegung)
Ort: Naturschutzzentrum Schloss Niederspree, Nieder-Spree 6, 02923 Hähnichen
Anmeldung:  Telefonisch bei  der  Naturschutzstation  „Östliche Oberlausitz“  e.V.  unter  035893 /  508571 oder  per  E-Mail:
umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de



Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldhufen 20 Nr. 7/2021

Montag, 23. Bis Freitag, 27. August 8 bis 16 Uhr
Ferienwochenangebot: Wo kommt unser Essen her?*****
Weißt du eigentlich, wo die Kartoffeln auf deinem Teller herkommen und wie lange eine Mango unterwegs ist, bevor sie im
Obstsalat landet? Ist es möglich, verpackungsfrei einzukaufen und damit die Umwelt zu schonen? Wir begeben uns auf die
spannende Reise der Lebensmittel, besuchen Landwirte in unserer Nähe und lassen uns vom Imker zeigen, wie die Bienen
leben und arbeiten. Selbstverständlich bereiten wir auch selbst leckere Speisen am Herd und über dem Lagerfeuer zu. Für
Kinder von 9 bis 13 Jahren. Bitte verkehrssicheres Fahrrad mitbringen. 
Betreuung ist täglich ab 7.30 Uhr möglich.
Veranstaltung im Rahmen der Umweltbildung des Biosphärenreservates.
Kosten: 50 € (Material, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung:  Telefonisch  bei  der  Umweltbildung  im  Biosphärenreservat  unter  035893  /  508571  oder  per  E-Mail:
umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

Montag, 30. August bis Freitag, 3. September 8 bis 16 Uhr
Ferienwochenangebot: Angelcamp – Anfänger*****
Mit Angel, Kescher und Mikroskop wollen wir dem Leben an und in unseren Teichen auf den Grund gehen. Dabei schauen
wir vor allem auf die Fische, lernen verschiedene Arten kennen und erfahren, was man beim Angeln alles beachten muss.
Der Jugendfischereischein kann beantragt und die Prüfung für das Jugendanglerzertifikat abgelegt werden. Bitte eine eigene
Angelausrüstung und ein verkehrstüchtiges Fahrrad mitbringen. Für Kinder im Alter von 9 bis 13 Jahren. Betreuung ist
täglich ab 7.30 Uhr möglich.
Veranstaltung im Rahmen der Umweltbildung des Biosphärenreservates.
Kosten: 50 € (Material, Verpflegung)
Ort: Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ e.V., Dorfstraße 36, 02906 Mücka OT Förstgen
Anmeldung:  Telefonisch  bei  der  Umweltbildung  im  Biosphärenreservat  unter  035893  /  508571  oder  per  E-Mail:
umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de

*Veranstaltung im Rahmen des C2-Umweltbildungsprojektes „Artenvielfalt durch Beweidung – unsere Wiese mäht
und summt“
**Veranstaltung  im  Rahmen  des  C2-Umweltbildungsprojektes  Öffentlichkeits-  und  Bildungsarbeit  im
Naturschutzzentrum Schloss Niederspree, NSG „Niederspreer Teiche und Kleine Heide Hähnichen“

****Veranstaltung im Rahmen des C2-Umweltbildungsprojektes „Nicht den Kopf hängen lassen -wir schaffen WG´s
für geschützte Arten“

Diese Projekte werden gefördert durch das Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Freistaat Sachsen
2014 -2020 und den europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes

*****Veranstaltung im Rahmen der Umweltbildung des Biosphärenreservates

Medieninformation 07/2021
HAUS DER TAUSEND TEICHE in Wartha öffnet wieder

Auch für Fischotter, Karpfen und Co. endet die Corona-Pause: 
Ab Mittwoch, den 2. Juni 2021 empfängt das HAUS DER TAUSEND TEICHE wieder Gäste. 
Jedoch muss einiges beachtet werden, berichtet Torsten Roch, Leiter der Biosphärenreservatsverwaltung.
„Der Besuch des Hauses ist ausschließlich termingebunden möglich. Alle Besucher ab sieben Jahren benötigen einen 
Negativ-Test-Nachweis aus einem Testzentrum oder einem unter Aufsicht (Vier-Augen-Prinzip)durchgeführten Selbsttest 
(bspw. aus der Schule oder vom Arbeitgeber). Dieser darf nicht älter als 24 Stunden sein. Von der Testpflicht befreit sind
Personen, die nachweisen können, dass sie einen vollständigen Impfschutz haben oder von einer Corona-
Infektion genesen sind. Für Kurzentschlossene werden vor Ort Schnelltests angeboten, welche unter fachkundiger Aufsicht
durchgeführt werden können“, so Torsten Roch.

Das Besucherzentrum öffnet von Dienstag bis Sonntag zwischen 9 und 17 Uhr. Eine zeitliche Begrenzung für den Aufenthalt
im HAUS DER TAUSEND TEICHE gibt es nicht, jedoch ist eine maximale Besucherzahl im Hygienekonzept definiert. Ist
diese Zahl erreicht, können Besucher erst wieder nachrücken, wenn ausreichend Plätze zur Verfügung stehen. 

Das  an  das  HAUS  DER  TAUSEND  TEICHE  gekoppelte  Veranstaltungsangebot  wird  noch  nicht  vollständig  wieder
aufgenommen.

mailto:umweltbildung@foerderverein-oberlausitz.de
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Ab Mitte Juni können aber voraussichtlich wieder öffentliche Veranstaltungen im Biosphärenreservat angeboten werden. Bis
dahin steht ein vielfältiges Online-Angebote zur Verfügung. Mit der Wiedereröffnung des Hauses können sich Besucher auch
auf  weitere  Highlights  im  Biosphärenreservat  freuen.  So  wurden  im Zuge  der  Neugestaltung  des  Naturerlebnispfades
„Guttauer Teiche & Olbasee“ Holzbau- und Erlebniselemente neu installiert. Klein und Groß können sich unter anderem auf
eine Balancierstrecke, eine Bank mit Wassermannskulptur sowie eine große Holzlibelle am Teich freuen. 

Weitere Holzbauarbeiten, wie der Wiederaufbau von Stegen und die Ertüchtigung der Stationstafeln ist für die nächsten
Monate vorgesehen. Bis zur Fertigstellung kann es noch zu Einschränkungen in der 
Funktionstüchtigkeit des Naturerlebnispfades kommen. 

Darüber hinaus steht das Mohnfeld zwischen Lömischau und Wartha kurz vor seiner Blüte, weiß Torsten Roch. In den 
kommenden Tagen wird es hier wieder ein lila Blütenmeer zu bestaunen geben. Aber Achtung! - Das Betreten des Feldes 
sowie die Entnahme von einzelnen Pflanzen ist nicht gestattet. Eindrucksvolle Fotos können gern an der Feldkante gemacht 
werden. Das Parken ist auf dem ausgewiesenen Parkplatz kurz vor dem Ortseingang Wartha sowie auf dem Parkplatz am 
HAUS DER TAUSEND TEICHE möglich. 
Kontakt: HAUS DER TAUSEND TEICHE; Warthaer Dorfstraße 29, 02694 Malschwitz 
OT Wartha; Telefon: 035932-36560
Weitere Informationen unter: www.haus-der-tausend-teiche.d

Aktuelles aus der Stadtbibliothek Niesky 

Montag – Mittwoch: 10:00 – 18:00 Uhr / Freitag: 10:00 – 16:00 Uhr
Aktuelles und alle Neuerscheinungen finden Sie unter: www.bibliothek-niesky.de

Der Buchsommer steht auch dieses Jahr wieder vor der Tür. Für alle 
jungen Leseratten heißt es ab dem 12. Juli nun schon zum achten Mal: 
"Beim Lesen tauch ich ab“. Mehr als 120 neue Kinder- und Jugendbücher zum Schmökern 
warten auf abenteuerhungrige Jungs und Mädchen ab der 4. Klasse. Egal ob Fantasy, 
Liebesgeschichten, spannende Romane oder Sachbücher - beim Buchsommer ist mit 
Sicherheit für jeden etwas dabei. 
Anmeldung und Teilnahme sind kostenlos. Wer drei Bücher während der sechs Ferien-
wochen schafft, erhält am Ende ein Zertifikat und hat die Chance, einen Preis zu gewinnen.

Die Übersicht aller Buchsommerbücher ist im Katalog unter https://sb-niesky.lmscloud.net/ 
zu finden.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch das Staatsministerium für Wissenschaft und 
Kunst (SMWK) und Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.
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Was machen sächsische Jugendliche in der Pandemie? 
Na klar - Sie HELFEN!
 

„genialsozial-Deine Arbeit gegen Armut“

Während die einen noch diskutierten, ob es denn jetzt nichts Wichtigeres gäbe, als Engagement- und 
Jugendprojekte umzusetzen, haben es die anderen einfach gemacht.

“Wir hatten im Frühjahr 2020 befürchtet, das jugendliche Engagement in den sächsischen Schulen könnte durch die 
Pandemie völlig zum Erliegen kommen. Das war nach 17 Jahren „genialsozial“ und Generationen von Klassen, die 
sich gezielt für notleidende Kinder und Jugendliche einsetzen, eine fürchterliche Vision“, so Jana Sehmisch, 
Programmleiterin.

Doch dank des unermüdlichen Engagements einzelner Schulen und der Firmen, die Arbeitsplätze zur Verfügung 
stellten, konnte im Herbst 2020 dann doch noch ein Aktionstag im kleinen Rahmen durchgeführt werden. Das 
erarbeitete Geld kommt sozialen Projekten in Sachsen zugute, um in Not geratenen Menschen zu helfen. Wohin 
genau entscheiden bei “genialsozial” immer die Schüler*innen der einzelnen Schulen eigenständig.

Die nächste große Überraschung kam durch den Ostdeutschen Sparkassenverband, der beeindruckt von der 
Solidarität der jungen Menschen, weitere 10.000 € zur Verfügung stellte, um noch mehr soziale Pro-jekte in Sachsen
zu unterstützen. Erneut wurden die sächsischen Jugendlichen um ihre Stimme gebeten, wem das Geld zukommen 
soll - die Teilnahme war überwältigend.

Insgesamt 53 sächsische Klassen haben siebzehn soziale Projekte diskutiert, ausgewählt und mit 300-1000 € 
prämiert. Ganz besonders beeindruckt zeigten sich die Schüler*innen von folgenden Projekten, die je 1000€ 
erhielten.

• Dresdner Kinderhilfe e. V. – Hilfe für die Kleinsten
• Lukas Stern e. V. – Erfüllung von Herzenswünschen für schwererkrankte Menschen
• Wolfsträne e. V. – Trauerbegleitung für Kinder und Jugendliche
• Verein für Knochenmark- und Stammzellenspende e. V. 
• ASB Regionalverband Zittau/Görlitz e. V. - Initiative Wünschewagen Sachsen

Und, weil Engagement belohnt werden soll, gab es dank BELANTIS unter allen teilnehmenden Schulen eine Reise 
ins AbenteuerReich BELANTIS für die gesamte Klasse zu gewinnen. Freuen durfte sich 
darüber die 7b der Oberschule "Korla Awgust Kocor" in Wittichenau.

Der nächste Aktionstag steht schon vor der Tür. Am 20. Juli heißt es wieder „genialsozial – Deine Arbeit gegen 
Armut“. Sächsische Schülerinnen und Schüler suchen ab sofort wieder Arbeitsplätze für einen guten Zweck. Wenn 
auch Sie mithelfen möchten und in Ihrer Region einen Arbeitsplatz zur Verfügung stellen können, dann melden Sie 
sich unter 0351-323 71 90 16 oder stellen Sie Ihren Ein-Tages-Job unter www.pocketjob.de online bereit.

Worum es bei „genialsozial“ geht, wer 2021 gefördert wird und wie man mitmachen kann, ist zu lesen unter: 
www.genialsozial.de
 „genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung mit inhaltlicher Unterstützung des Ent-
wicklungspolitischen Netzwerks Sachsen e. V. Ministerpräsident Michael Kretschmer ist Schirmherr dieser größten 
sächsischen Jugendsolidaritätsaktion.

Hauptsponsoren von Beginn an sind die Sparkassen-Finanzgruppe Sachsen gemeinsam mit dem Ost-deutschen 
Sparkassenverband. In diesem Jahr sind daneben die Sparkasse Meißen und die Sparkassen Versicherung 
Sachsen besonders engagierte Partner der Aktion. 

Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden
Tel.: 0351-323719012
Mail: info@genialsozial.de

mailto:info@genialsozial.de
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Ein herzliches Dankeschön vom Kinderschloss

Der Kindergartenbereich im Kinderschloss möchte sich ganz herzlich 
bei der Praxis Sandro Jackob aus Jänkendorf  

für die gesponserten T-Shirts bedanken.
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